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DER GEWINNER GEGEN ECHTEN MEHLTAU

Ihre Vorteile 

•	 Azolfreies Produkt mit protektiver, 
kurativer und eradikativer Wirkung 
gegen Echten Mehltau

•	Top Leistung durch optimale 
Wirkstoffkombination 
(Resistenzmanagement)

•	Flexibel nach Ausrichtung am 
Befallsgeschehen einsetzbar



Lebenszyklus von Blumeria graminis (Echter Mehltau)

Vergleichende Wirkung von Vegas® und Vegas® Plus: 
Versuchsansteller: Plantus; Standort: Großenkneten (Nds); Sorte: Tobak; Applikation: 14.05.2021 BBCH 31/32
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Kontrolle VEGAS® 
10 g/ha CYF

Produkt mit SPX
250 g/ha SPX

VEGAS® PLUS
250 g/ha SPX + 

10 g/ha CYF

Befallsstärke – 7 Tage nach Behandlung (21.05.2021)

F-3

Berechneter Wert für Synergie = 63,3 %
Beobachteter Wert im Versuch = 76 %

Synergie der Wirkstoffkombination im Produkt
VEGAS® PLUS eindeutig nachweisbat

SPX = Spiroxamine
CYF = Cyflufenamid
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Ziele und Angriffsorte von den Wirkstoffen Cyflufenamid und Spiroxamine

Vegas® Plus vereint die drei Wirkarten gegen pilzliche Erreger – protektiv, kurativ und eradiokativ – in einem 
innovativ formulierten Produkt und bekämpft den Echten Mehltau so auf eine effektive Art und Weise. 

Resistenzmanagement bei Echtem Mehltau in Getreide:
Vegas® Plus enthält die beiden Wirkstoffe Cyflufenamid und Spiroxamine zur Bekämpfung von Echtem 
Mehltau (Blumeria graminis) in Getreide. Cyflufenamid gehört zur fungiziden Gruppe der Phenyl-Acetamide, 
während Spiroxamine zu den Spiroketalaminen zählt.

Mit der Kombination der beiden unterschiedlichen Wirkmechanismen tragen Sie aktiv zur Resistenz-
vermeidung bei. Zudem vereint die Wirkstoffkombination die drei Wirkarten gegen pilzliche Erreger – 
protektiv, kurativ und eradikativ – in einer optimalen Formulierung. 

Als azolfreies Präparat ist Vegas® Plus flexibel nach Ausrichtung am Befallsgeschehen einsetzbar. 
Empfohlen wird eine Anwendung bei Überschreitung der Schadschwelle von Echtem Mehltau in Getreide 
nach integriertem Pflanzenschutz, um höchste Wirkungsgrade zu erzielen.

WIRKSTOFF (FRAC)
312 g/l Spiroxamine  (5)
12,5 g/l Cyflufenamid (U06) 

FORMULIERUNG
EC

SCHADORGANISMUS
Echter Mehltau
(Blumeria graminis)

NEBENWIRKUNG1

Gelbrost, Rhynchosporium, 
Septoria (bei spätem 
Anwendungszeitpunkt)

WIRKUNGSWEISE
protektiv

ANWENDUNGSZEITPUNKT
Weizen (inkl. Dinkel, Durum),
Gerste, Triticale 
BBCH 25 – 29 mit 0,48 l/ha

Weizen (inkl. Dinkel, Durum) 
BBCH 30 – 55 mit 0,8 l/ha

Gerste, Triticale 
BBCH 30 – 49 mit 0,8 l/ha

MAX. ANZAHL ANWENDUNGEN
1x pro Kultur und Jahr

WARTEZEIT
F

BIENENSCHUTZ
B4

PACKUNGSGRÖßE
5 l, 10 l 

1 eigene Erfahrngen, keine zugelassene 
Indikation

® - registrierte Warenzeichen des Herstellers. 
Pflanzenschutzmittel vorsichtig verwenden. Vor 
Verwendung stets Etikett und Produktinformation 
lesen. Bitte beachten Sie die Warnhinweise und 
Symbole in der Gebrauchsanleitung. Irrtümer und 
Fehler vorbehalten. 
Stand: August 2022.

Certis Belchim B.V.
Niederlassung Deutschland
Frankenstraße 18c
20097 Hamburg
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Belchim Crop Protection Deutschland GmbH
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31303 Burgdorf
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Quelle: ResearchGate GmbH,
verändert nach Both et al .; 2005

CYFLUFENAMID
SPIROXAMINE

protektiv

kurativ

eradikativ


